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LOGISTIKBAROMETER

www.sci.de

(rok) Das SCI-Logistikbarometer
ist ein regelmäßig ermittelter Indi-
kator, der die aktuelle branchen-
interne Wirtschaftslage und künf-
tige Entwicklung zeigt. Initiator
ist die SCI Unternehmensbera-
tung in Hamburg. Im Juni 2003
startete das Barometer mit der
Befragung von 200 Logistikunter-
nehmen, die in Bezug auf Größe
und Produkte repräsentativ sind.
Die Analyse erfolgt zum Teil in
methodischer Anlehnung an den
Ifo-Geschäftsklimaindex, geht
aber über die reine Ermittlung des
Geschäftsklimas hinaus. Denn es
werden nicht nur kurzfristige,
konjunkturell bedingte Erwartun-
gen abgefragt. Vielmehr verfolgt
dieses Barometer darüber hinaus
das Ziel, langfristige, wachstums-
bedingte Tendenzen aufzude-
cken. Die Befragungsergebnisse
werden analysiert, interpretiert
und regelmäßig in der DVZ veröf-
fentlicht. (DVZ 22.03.2005)

Neue Box sorgt für
mehr Sicherheit

(rok) Ein neuartiger Transportbehäl-
ter, die „RFID Smart Box“, soll für
mehr Sicherheit beim Transport hoch-
wertiger Güter sorgen. Dabei handelt
es sich um eine Gemeinschaftsent-
wicklung des Fraunhofer Instituts für
Fabrikbetrieb und -automatisierung
(IFF), des britischen RFID-Spezialis-
ten Avonwoods Developments und
des Telematikanbieters Enaikoon.

Der Behälter erlaubt nicht nur die
lückenlose Dokumentation des Trans-
ports, er schützt nach Angaben der
Entwickler auch effektiv den Inhalt.
Dabei wird eine Kombination aus Ra-
diofrequenzidentifikation (RFID),
den Kommunikationsstandards GSM
und GPRS sowie die Ortungstechnik
GPS eingesetzt.

Zudem kommt eine intelligente
Software sowohl in der Box als auch
auf der Serverseite zum Einsatz. Das
neue Behälterkonzept soll erstmals auf
der „transport logistic 2005“ vorge-
stellt werden. (DVZ 22.03.2005)

www.iff.fraunhofer.de

KURZ NOTIERT

TNT baut Logistikzentrum
für Volkswagen

(rok) TNT Logistics baut in Wolfsburg
ein neues Logistikzentrum, um die
Volkswagen-Produktion zu versorgen.
Die Investition im Gewerbegebiet
Heinenkamp beträgt annähernd
11 Mio. EUR. Von dort sollen von Au-
gust dieses Jahres an die Touran-Pro-
duktionsstätten der Auto 5000 GmbH
just in time mit Material versorgt wer-
den. Das Richtfest ist am 27. April ge-
plant. (DVZ 22.03.2005)

über die Hälfte der Betriebe einen stei-
genden Transportumsatz.

Auf Grund des starken Konkur-
renzdrucks in der Transport- und Lo-
gistikbranche müssen die Anbieter
ihre Leistungsvielfalt erhöhen, um ihre
Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten.

Die Geschäftslage entspricht
nicht den Erwartungen

SCI-Logistikbarometer: Handel beeinflusst Geschäftsentwicklung der Logistikbranche

(rok) Der Handel besitzt nach wie vor
einen starken Einfluss auf die Ge-
schäftsentwicklung der Transport-
und Logistikbranche. Dies bestätigen
über 80 Prozent der Unternehmen,
die im Februar von der SCI Verkehr
GmbH befragt wurden. Nach wie vor
steht dabei die Fremdvergabe von lo-
gistischen Aufgaben an erster Stelle
der Einflussfaktoren. Aber auch tech-
nische Themen wie Radiofrequenzi-
dentifikation (RFID) beeinflussen
vermehrt die geschäftliche Entwick-
lung. So sehen es laut aktuellem SCI-
Logistikbarometer jedenfalls zwei
von fünf Firmen.

Das Geschäftsklima der Transport-
und Logistikbranche hat sich saisonal
bedingt verschlechtert. Dies liegt vor
allem an der schlechten Einschätzung
der derzeitigen Geschäftslage. Die
Branche erwartet zwar eine Verbesse-
rung, doch kompensiert dies nicht die
derzeit negative Beurteilung. Das Ni-
veau des Geschäftsklimas im Februar
liegt daher unter dem Februarniveau
des Vorjahres.

Die zum Jahresbeginn typische
Flaute in der Transport- und Logistik-
branche scheint sich nach dem sehr
gut verlaufenden Weihnachtsgeschäft
besonders bemerkbar zu machen.
Zum ersten Mal seit Einführung des
SCI-Logistikbarometers überwiegt
der Anteil derjenigen, welche die der-

zeitige Geschäftslage als schlecht be-
urteilen, gegenüber denen, welche die
Situation als saisonal gut ansehen.
Trotz dieses negativen Ergebnisses
gilt für die Mehrheit der Unterneh-
men, dass die derzeitige Geschäftslage
als saisonal normal eingestuft wird.
Die Befragten setzten auf eine positi-
ve Entwicklung in den nächsten Mo-
naten. Eine Verbesserung der ge-
schäftlichen Lage erwarten 45 Prozent
der Unternehmen.

Erhöhung
des

Leistungsangebots

Nachdem sich in der Januarbefra-
gung noch 46 Prozent der Unterneh-
men mit einer Kostensteigerung kon-
frontiert sahen, hat sich der Anteil der
Unternehmen mit steigenden Kosten
im vergangenen Monat um 13 Prozent
verringert. Erstmalig seit August 2004
blicken über 60 Prozent der Unterneh-
men auf eine konstante Kostenent-
wicklung zurück. Auch die Erwartun-
gen in dieser Hinsicht fallen moderat
aus. Zwei Drittel der Transport- und
Logistikunternehmen kalkulieren für
die nächsten drei Monate mit gleich
bleibenden Kosten.

Die Preismodifikationen der ver-
gangenen Monate, die größtenteils
mautbedingt sind, halten auch im aktu-
ellen Befragungszeitraum an. Jedes
fünfte der befragten Unternehmen er-
reicht eine Erhöhung der Preise für die
angebotenen Dienstleistungen. Diese
Entwicklung ist jedoch kein Zeichen
für eine generelle Preissteigerungsten-
denz für Transport- und Logistik-
dienstleistungen. Ebenfalls jedes fünf-
te Unternehmen verzeichnet für den
gleichen Befragungszeitraum sinkende
Preise. Ein Ende der Preisbewegungen
scheint jedoch in Sicht. Über 80 Pro-
zent der teilnehmenden Unternehmen
geht in den kommenden drei Monaten
von konstanten Preisen aus.

Transportumsatz
bleibt auf

hohem Niveau

Nachdem in der Vergangenheit die
Mehrheit der Unternehmen einen stei-
genden Transportumsatz verzeichnen
konnte, bleibt dieser auch in der Fe-
bruarbefragung auf hohem Niveau.
Nahezu 90 Prozent der teilnehmenden
Unternehmen gibt an, dass ihr Trans-
portumsatz gestiegen oder zumindest
konstant geblieben ist. Nur 11 Prozent
der Befragten registrieren eine
schlechtere Entwicklung. Den derzei-
tigen Transportumsatz beurteilt die

Mehrheit der Unternehmen als saiso-
nal normal.

Diese Einschätzung korrespondiert
mit den Ergebnissen der Februarbe-
fragung aus dem vergangenen Jahr.
Die positive Entwicklung hält an. Für
die nächsten drei Monate erwarten

Aus diesem Grund ist die Tendenz
eines Ausbaus und einer Diversifizie-
rung der angebotenen Leistungen in
den befragten Unternehmen auch in
der aktuellen Befragung ungebro-
chen. Über 70 Prozent der Firmen ha-
ben im Verlauf des vergangenen Jah-
res die Leistungsvielfalt erhöht. Bei
nur 1 Prozent entwickelt sich die Leis-
tungsvielfalt in die entgegengesetzte
Richtung.

Die Unternehmen konzentrieren
sich nunmehr auf das Kerngeschäft an-
statt sich weiter zu diversifizieren. Eine
Dämpfung dieser Entwicklung ist
nicht zu erkennen. Künftig gehen über
drei Viertel von einer weiteren Steige-
rung ihrer Leistungsvielfalt aus.

Trends im Handel haben für über 80
Prozent der Transport- und Logistik-
betriebe eine besondere Bedeutung
für ihre Geschäftsentwicklung. Die
Mehrheit ist davon überzeugt, dass vor
allem Fremdvergaben immer wichti-
ger werden wird. Hingegen beobach-
ten nur 9 Prozent einen Trend zu In-
house-Lösungen des Handels. Außer
der Fremdvergabe von Lager- und
Transportdienstleistungen erkennt je-
der fünfte Betrieb aber auch, das
RFID im Handel an Bedeutung ge-
winnt.

Neu strukturierte Logistik
durch Internationalisierung

und globalen Einkauf

Weiteren Einfluss auf die geschäftli-
che Entwicklung besitzen zudem In-
ternationalisierungsstrategien der
Handelskonzerne sowie die anhalten-
de Globalisierung. Dabei kommt dem
globalen Einkauf sowie den Umstruk-
turierungen in der Logistik – die unter
anderem begründet sind durch Zen-
trallagerstrategien – eine bedeutende
Rolle für die Geschäftsentwicklung in
der Transportbranche zu.

(DVZ 22.03.2005)

Mehr Unter-
nehmen
beurteilen
die Ge-
schäftslage
eher schlecht
als gut.

Zwei Drittel
der Betriebe
rechnen mit
gleich
bleibenden
Kosten in den
kommenden
Monaten.

Es gibt keine
Zeichen für
eine generelle
Preissteige-
rung.

Der derzeitige
Transportum-
satz wird
überwiegend
als normal
angesehen.

Quelle: SCI

Motorräder
übers Internet versenden

(rok) Die iloxx AG, die über das Inter-
net Versand- und Transportdienste
vermittelt, bietet eine spezielle Trans-
portlösung für Motorräder an. Der
Zweiradversand lässt sich online abwi-
ckeln. Der Transport von Mopeds und
Rollern bis 50 ccm kostet deutschland-
weit 149 EUR, Motorräder werden für
179 EUR und Quads aller Art für 189
EUR brutto transportiert. Der Vor-
gang bis zur Lieferung dauert sechs bis
elf Werktage. (DVZ 22.03.2005)
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Neuer Wall 39
20354 Hamburg

Internet: www.hainzl.de/partner
(Bitte Passwort “logfonds” eingeben)

Tel.: 040-413 45 20-0
Fax: 040-413 45 20-99
Email: info@hainzl.deULLRICH HAINZL KG
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Für Ihre anspruchsvollen Logistik-Dienstleistungen benöti-
gen Sie bestes und modernstes Equipment? Im Rahmen Ihrer
Expansion denken Sie über die Erweiterung Ihrer Kapazitäten
nach? Sie wollen Ihre Flotte, Ihren Maschinen- oder Ihren
Fuhrpark erweitern oder modernisieren?
Dann haben wir die richtige Lösung für Sie: Unsere Fonds finan-
zieren Ihnen jedwedes Logistik-Equipment, Investitionen in
Logistik-Immobilien, Infrastrukturprojekte, Hafenanlagen etc.

IImmmmeerr sscchhöönn ddeerr aallttee TTrrootttt?? IIhhrree KKoonnkkuurrrreennzz ffrreeuutt ssiicchh sscchhoonn!!
Sie wählen nach Ihrem Bedarf aus, wir konzipieren und unsere
Fonds finanzieren dann Ihre geplanten Investitionen. Sie “nut-
zen” zukünftig nur noch, indem Sie langfristige Miet- oder
Charterverträge mit den Fonds abschließen.
Als Nutzer benötigen Sie kein Eigenkapital. Ihre Liquidität
wird dadurch geschont und Ihre Bonität bleibt Ihnen für
andere Investitionen erhalten. Und: Unsere individuellen
Fondsfinanzierungen machen Sie unabhängig von “Basel II”!
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